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Herxheim den 5.11.2017 

An den 

Bürgermeister der Ortsgemeinde Herxheim 
Herrn Franz-Ludwig Trauth 

Den Beigeordneten / Fraktionsvorsitzenden / Mitgliedern im Ortsgemeinderat 
Herxheim z. Kts. 

 

Betr.: Anfrage wg. Verkehrserschließung für Radfahrer / Fußgänger 
(barrierefrei) vom Zentrum in Richtung Norden –  
Anlass:  28. Sitzung des Ortsgemeinderats Herxheim am 07.11.2017 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Trauth 

die im Rahmen des Zentrumsmanagements beauftragten drei 
Planungsbüros hatten in ihren Präsentationen im Sommer 2016 
übereinstimmend festgestellt, dass zwischen dem Ortszentrum der 
Gemeinde und den nördlichen und nordwestlichen Ortsteilen 
ungenügende, weil gefährliche Verbindungen für Radfahrer und Fußgänger 
bestehen und hier ein dringender Handlungsbedarf für die Gemeinde 
vorliegt. 

In der vor knapp zwei Wochen durchgeführten Mobilitätswerkstatt wurden 
von den teilnehmenden Bürgerinnen u. Bürgern ebenso wie von den 
Moderatoren erneut die schlechten Verbindungswege für Radfahrer und 
Fußgänger vom Zentrum in Richtung Norden stark bemängelt. Zusätzlich 
wurde festgestellt, dass auch die Anforderungen der Barrierefreiheit nicht 
annähernd gegeben sind. Die Folge: Personen mit Kinderwagen, 
Rollstuhlfahrer und auf einen Rollator angewiesene Senioren müssen die 
verkehrsreiche und mit ungenügendem Bürgersteig versehene Oberhohl- 
oder  Niederhohlstraße benutzen (z.B. auch Senioren für den Weg zum 
Friedhof). Für den gen. Personenkreis ist dies nicht nur gefährlich, sondern 
oftmals auch einfach nicht möglich. 
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Die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen bittet deshalb um die Beantwortung 
der folgenden Fragen: 

1. Welche konkreten Maßnahmen plant die Gemeinde, um diese 
Probleme für die Zukunft zu lösen? 

2. Für welchen Zeitraum ist die Umsetzung dieser Maßnahmen geplant? 

3. Sowohl Oberhohl- wie Niederhohlstraße bieten nur ungenügende 
Möglichkeiten für eine für Fußgänger, Radfahrer und Behinderten 
geeignete Umgestaltung. Eine elegante und vermutlich so schnell 
nicht wiederkehrende  Lösungsmöglichkeit würde sich jetzt im 
Rahmen der Quartiersentwicklung der ehem. Anwesen Detzel u. Café 
Schwanen eröffnen.  

Unsere Frage:  Plant die Gemeinde im Rahmen der 
Quartiersentwicklung Obere Hauptstr. 32-36 einen barrierefreien 
Verbindungsweg zwischen Hauptstraße und den nördlicher 
gelegenen Ortsteilen? 

Für Ihr Interesse und für Ihre geschätzte Beantwortung vorab dankend 

verbleibe ich mit freundlichen Grüßen. 

Für die Fraktion BÜNDNIS 90/ GRÜNE, Fraktionsvorsitzender 


